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COMMODUS-MÜNZEN AUS DER DEKAPOLIS

Wendelin Kellner

Im Jahr 1969 wurden von der Münzen und Medaillen AG Basel fünf
Bronzemünzen erworben. Sie stammen aus zwei benachbarten Orten des heutigen
Transjordanien, Abila (Abîl, zwölf Meilen östlich von Gadara) und Kapitolias (Beit-er
Ras [?], südöstlich von Gadara). Gleiche Erhaltung und Patina weisen auf die
Herkunft aus einem einzigen Fund.

1. Abila. Büste des Commodus nach rechts, belorbeert. drapiert und gepanzert,
vom Rücken gesehen, AVTKAIC - KOMOAOC.

Rs.: Atargatis (Dea Syria) mit Mauerkrone steht nach rechts in einer Aedicula
mit einem Bogen und zwei Säulen, in der Rechten Szepter, in der Linken Füllhorn

unter ihr schwimmender Fluß- oder Quellgott, vor und hinter ihr Kinder auf
kleinen Basen; sie halten je eine Fackel empor. Rechts oben fliegt eine kleine
Nike mit Kranz auf die Göttin zu. CEABIA - IAArK - CVAXC.
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